
Rappen 1829

Um 1840 hatte im Raum Zürich ein Mann in der Textilindustrie einen Stundenlohn von 10 Rappen 
und eine Frau von 6 Rappen.

In der Metallindustrie wurden einem Mann 16 Rappen gezahlt. Zugleich kostete ein kg Kartoffeln 4 
Rappen, ein kg Brot 40 Rappen, ein kg Rindfleisch 56 Rappen und ein Paar Schuhe 5 ½ Franken.

Bern, das 1353 dem Bund der Eidgenossen beitrat, hatte eine bedeutende Münzprägung. Die 
frühesten Münzen zeigen einen Bären oder Königskopf. Bern prägte am Beginn der Neuzeit 
Dicken zu sechs Batzen und unterwertiger Rollbatzen zu vier Kreuzern. Später galt in Bern der 
Gulden zu 15 Batzen oder 60 Kreuzern.
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Informationen

1829 (Datierung) 

Münze 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F14 

Inv. M44042 
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